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Ist Situation Bundeswasserstraße Lahn

• Zielsetzung nach WRRL für die Lahn: Erreichung des guten
ökologischen Potentials bzw. Zustandes

• 23 Schleusen, 8 bewegliche Wehre 20 feste Wehre, hohes
Bauwerksalter, dringender Investitionsbedarf , geringe Ressourcen

• Seit 1981 keine Güterschifffahrt mehr auf der Lahn
• mittlere wassertouristische Nutzung
• Große räumliche Ausdehnung (rd. 150 km Wasserstraße)
• Handlungsbedarf über Verwaltungsgrenzen hinweg
• Vergleichbare Situation an bundesweit rd. 2.800 km

Nebenwasserstraßen

Lösungsweg EU LIFE Projekttyp: „Integrierte Projekte“
Living Lahn LiLa
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Projektpartner LiLa
Projektmanagement
Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und
Verbraucherschutz

Projektpartner
Ministerium für Umwelt, Energie,
Ernährung und Forsten des Landes
Rheinland Pfalz
Wasserstraßen und Schifffahrtsamt Koblenz
Bundesanstalt für Gewässerkunde
Regierungspräsidium Gießen
Struktur und Genehmigungsdirektion Nord

„LiLa Living Lahn“
Symposium Lahn

assau, den 16.07.2016
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Die zwei Hauptziele des Projektes Lila
1. Erreichung des guten ökologischen Zustandes/Potentials im Einzugsgebiet der Lahn.
2. Erstellung eines Entwicklungskonzeptes für die Wasserstraße Lahn (Lahnkonzept).

Projektlaufzeit: 10 Jahre (Dez. 2015 bis Nov. 2025)
Fördersumme: Gesamtkosten rd. 15,71 Mio. Euro

54% EU Anteil (rd. 8,5 Mio. Euro)

1. Ziel
50 „Actions“ praktische Maßnahmen
Umsetzung vor Ort bis 2026

>zeitnahe Erreichung des guten
ökologischen Zustandes/Potentials

2. Ziel
Entwicklungskonzept für die Lahn
Theoretischer Denk, Kommunikations und
Diskussionsprozess
Praktische Umsetzung nach 12/2025

> Zukunftsperspektive für die Lahn
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Wie wird gearbeitet?

Bearbeitung im Dialog

behördenübergreifend
dialogorientierte, integrative Bearbeitung mit den Interessenvertretern,
Nutzern, den Verwaltungen, den Bürgerinnen und Bürgern vor Ort
keine Vorfestlegung
sorgfältiges Abwägen der unterschiedlichen Interessen

Bearbeitung auf Basis von Tatsachen (rational) und nicht auf der Basis von
Positionen, Wertvorstellungen oder Spekulationen
Daten und Analysen liefern Fakten aber nicht deren Zusammenhänge
Diskussion als gemeinsamer Versuch diese Zusammenhänge zu verstehen
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Was wird bearbeitet?

Bearbeitungsschritte Lahnkonzept

WSA - Projektarbeit
Interaktiver Arbeitsprozess mit Nutzergruppen
bedarfsmäßiger Arbeitsprozess mit Nutzergruppen

Bestand Planung Abschluss
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Erhebung Ist Zustand

U.a.
Detaillierte Streckenbetrachtung (z.B. Hydrologie, Unterhaltungspläne)
Verkehrliche IST Situation ( z.B. Zustand der Anlagen, Verkehrsbedeutung)
Ökologische IST Situation (z.B. Schutzgebiete)
IST Situation weiterer Nutzungen
Rechtliche Randbedingungen
Maßnahmen und Investitionsbedarf, Betriebs und Unterhaltungsaufwendungen
Erhebung und Analyse der Interessen Dritter
Vorgezogene Grobbetrachtung der Auswirkungen von Staulegungen als sachliche
Basis für die weitere Diskussion
…

Ergebnis: Bestandsanalyse
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Interessenerhebung

drei eintägige, jeweils gleich aufgebaute Workshops
September 2017 in Bad Ems, Limburg und Gießen (samstags)
jeder Interessierte ist zur Teilnahme an einer dieser
Veranstaltungen eingeladen.
Kleingruppenarbeit zu verschiedenen Themen (Naturschutz,
Schifffahrt, Tourismus, Landwirtschaft usw.)

Ziele:
Information über die Erarbeitung des Lahnkonzeptes und
den Prozess der Interessenerhebung
Kennenlernen der Akteure
Erster Austausch von Standpunkten zwischen den
Verwaltungen, Interessensgruppen und Bürgern
Finden von geeigneten Interessenvertretern für die themenbezogenen Arbeitsgruppen
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Arbeitsgruppen Ziele

Jede Themenarbeitsgruppe entwickelt ein eigenes, gemeinsam getragenes Interessen
und Zielepapier.
Konzentration auf eigene Interessen aber gesamtgesellschaftlich getragene Lösung als
Ziel nicht aus dem Auge verlieren.
Keine utopischen Ziele
Der Prozess ist auf eine kooperative und konstruktive Zusammenarbeit der einzelnen
Akteure angewiesen
WSV und ihre Projektpartner formulieren parallel eigene Ziele
Ergebnisse werden Ende 2018 durch die Arbeitsgruppen präsentiert und gemeinsam
diskutiert.
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Zielsystem
Analyse und Bewertung der Zielpapiere (gesetzliche Grundlagen, Umsetzbarkeit,
Konsensfähigkeit)
Vorschlag für gemeinsames Zielsystem
Diskussion mit den Interessengruppen
Gemeinsames Zielsystem wird verbindlich vereinbart

Variantenentwicklung und Bewertung/Vorzugsvariante
Varianten zur Erreichung des Zielsystems werden erarbeitet
Diskussion mit den Interessengruppen
Varianten werden mittels Zielsystem bewertet
Vorzugsvariante wird erarbeitet

Lahndeklaration/ Abschlussbericht



„LiLa Living Lahn“
Veranstaltungsname

Ort, Datum

Erste Praxiserfahrungen
Mit Blick auf die beteiligten Verwaltungen…

Zusammenarbeit verschiedener Verwaltungen führt zu Notwendigkeit
ungeklärte Grundsatzfragen z.B. Bund/Land im Projekt zu lösen
Die Zusammenarbeit der verschieden Verwaltungen verbessert sich durch
die gemeinsame Projektarbeit deutlich,
Synergien können verwaltungsübergreifend erzeugt und genutzt werden

Grundsätzliche strukturelle Defizite aber auch Lösungsstrategien werden
durch Entwicklungskonzepte aufgezeigt, müssen aber von den Beteiligten
weiterhin gelöst werden (z.B. Defizite bei Personal und
Investitionsressourcen, Rechtsgrundlagen usw.)
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Erste Praxiserfahrungen
Mit Blick auf die beteiligten Interessenvertretungen,
Bürger, politische Vertreter…

Ein gutes Prozessverständnis bei allen Beteiligten ist sehr wichtig
Ergebnisoffenes Arbeiten (keine Vorfestlegungen der Verwaltung/ der
Politik) ist eine ungewohnte Art des Projektarbeitens für die Bürger und
Interessenvertreter
Vertrauen bei Politik, den Interessenvertretern und Bürgern in das Projekt
und das ergebnisoffene Arbeiten muss aufgebaut werden
Basis für einen erfolgreichen Projektverlauf ist es, dass die teilweise
konträren Interessengruppen bereit sind, die Belange der weiteren
Beteiligten vorurteilsfrei aufzunehmen und in ein ausgewogenes Verhältnis
zu den eigenen Belangen zu stellen
Veränderungsbereitschaft aller Beteiligten ist für den Erfolg des Projektes
notwendig
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Das Entwicklungskonzept ist eine
Chance für die Lahn und die
Region, wenn alle Beteiligten
konstruktiv mitarbeiten!




